
Haushaltsrede 2025 ÖDP

Wir jonglieren hier mit so hohen Zahlen, dass einem dabei fast schwindelig wird...

Vieles davon sind unvermeidbare Ausgaben, denen wir uns nicht entziehen können wie gesteigerte 
Lohn- und Energiekosten, Schaffung von Kindergartenplätzen oder der Umsetzung von neruen 
Richtlinien. Andere Ausgaben gönnen wir uns, in dem wir Dinge unterstützen, die uns allen wichtig 
sind, da sie für Kitzingen wichtig sind: Musikschule, VHS, World Press Ausstellung, Weinfest oder 
auch innenstadtnahe Parkplätze für Autos und Fahrräder. Klar könnten wir da sparen, aber sparen 
wir da nicht an unserer Lebensqualität hier vor Ort? Einem Ort, wo wir gerne wohnen und arbeiten 
möchten. 
Oft sind es gerade die kleinen Dinge, wie die Umgestaltung von Spielplätzen oder WC- Anlage am 
Friedhof, die jedoch zu einem viel entspannterem Miteinander führen...
Deshalb begrüßt die ÖDP die Schaffung von neuen Stellen im Jugendbereich oder Stellen im 
Bereich Sauberkeit und Ordnung in Kitzingen. Deshalb freuen wir uns auf die Eröffnung des 
Hauses für Jugend und Familie und die Sickergrundhalle in der Siedlung...und die Umgestaltung 
der Kaiserstrasse und des Königsplatzes mit viel Grün in der Stadt...
Letztes Jahr haben wir angeführt, ich zitiere „ Wir möchten die Stadt Kitzingen mit unseren 
Projekten voranbringen und nicht immer wieder getroffene Entscheidungen in Frage stellen, da ein 
Blick über den Tellerrand und in die Zukunft wichtig sind.“ Dazu stehen wir, dafür stimmen wir und
dafür setzen wir uns ein.
Zum Schluß bedanken wir uns bei der Verwaltung für die gute Zusammenarbeit!
Die ÖDP stimmt dem Haushalt 2025 zu. 

Herzlichen Dank fürs Zuhören!

Bianca Tröge
Gruppensprecherin ÖDP


